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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
13.07.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052 
20.07.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532-6193
 
Donnerstag, 14.07.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen (Oberuhldin-
gen), Tel.: 07556/5356   
Freitag, 15.07.2016 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen, Tel.: 
07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5212   
Samstag, 16.07.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5866 
VITA-Apotheke, Nußdorf, Tel.: 07551/308129 
Sonntag, 17.07.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6052 
Montag, 18.07.2016 
Pflummern-Apotheke, Überlingen, Tel.: 
07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, Tel.: 
07554/250   
Dienstag, 19.07.2016 
Rats-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), Tel.: 
07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, Tel.: 
07551/2563   
Mittwoch, 20.07.2016 
Apotheke Owingen, Owingen, Tel.: 
07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 
Donnerstag, 21.07.2016 
Löwen-Apotheke, Überlingen, Tel.: 
07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, Tel.: 
07544/9523230 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 
Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222  
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Ein Fuchs in der Bibliothek??
Eine arabisch - deutsche Lesung in der 

Bibliothek 
mit dem beliebten Kamishibai

„Pippilothek – eine Bibliothek wirkt 
Wunder“ 

Freitag, den 22.7.16  
um 16.00 Uhr 

vorgestellt von Rachel Sharbat und 
Manuela Wucherer 

auf arabisch und deutsch 
Stadtbücherei Meersburg, Kirchstraße 

4. 887009 Meersburg 
 Tel. 07532/440266 
 ab 4 Jahren 

Burg Meersburg
Das Burgmuseum ist täglich 
von 09:00 bis 18:30 Uhr geöffnet.  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem erläuterten Rundgang durch 
36 Museumräume (ohne Führung); alle 
Räume sind eingerichtet und beschrif-
tet. Der Gang führt durch Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, Waffenhalle, 
Rittersaal, Burgverlies, die Folterkammer, 
den alten Wehrgang, den romantischen 
Burggarten, die Droste-Räume u.v.m.  
  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die 
Möglichkeit in Begleitung den Dago-
bertsturm zu besteigen. Beginn täglich: 
10:00 Uhr, dann alle 30 Minuten. Vom 
Turm genießt man den Blick über die 
Stadt und den See. Gruppen sollten sich 
aus Gründen der Koordination anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestel-
lung mit kostenlosem Burgquiz.  
  
Das Burg-Café 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Museum möglich. 

Es befindet sich in einem großzügigen 
Barocksaal. Für besondere Anlässe gibt 
es einen weiteren Raum mit Blick auf den 
See.  
  
Öffnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, 
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
 



6

Donnerstag, den 14. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

A U S S T E L L U N G E N 
  

Rotes Haus / Galerie Bodenseekreis 
Markus Brenner 

„Weshalb schwimmen Fische nackt?“ 
13. Mai bis 17. Juli 2016 

Di. – So. + feiertags 11:00 – 17:00 Uhr 
 

Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 
Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

  
Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 

Aquarelle - Mischtechniken 
Christel Liewig-Reichmann 

„Vielfalt in Farbe, Stil und Technik“ 
03. Juli bis 30. September 2016 

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 

 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00, Sonn-/Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 
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Am Freitag, 29. Juli 2016 
öffnet in Meersburg das:  
 

VINEUM Bodensee – Haus für Wein, Kultur und 
Geschichte 
  
Freitag, 29. Juli, 18.00 Uhr 
Festakt zur Eröffnung im Dachstuhl des VINEUM Bodensee 
  
Samstag, 30. und Sonntag, 31. Juli, 11.00 – 18.00 Uhr 
Eröffnungswochenende mit freiem Eintritt und buntem Rahmenpro-
gramm 
  
Im historischen Heilig-Geist Spital, rund um den Weintorkel von 
1607, eine der ältesten, größten und noch funktionsfähigen Wein-
pressen am Bodensee – ist mit dem VINEUM Bodensee eine neue 
und moderne Kultureinrichtung der Stadt Meersburg entstanden. 
Mit seiner 400-jährigen Weinbaugeschichte bietet das Kultur-Bau-
denkmal in der Meersburger Oberstadt nach umfangreichen Res-
taurierungsarbeiten auf 600 qm über zwei Etagen einen informati-
ven und interaktiven Rundgang zur Kulturgeschichte des Weines in 
Meersburg, am Bodensee und mit weltweitem Bezug. Das VINEUM 
zeigt, dass Wein nicht nur ein einzigartiges Geschmackserlebnis ist, 
sondern auch eine Landschaft und die dort beheimatete Kultur glei-
chermaßen spürbar und erlebbar macht. 
  
Die drei Säulen des VINEUM Bodensee 
Die Kultur des Weines wird für Besucherinnen und Besucher im 
sinnlichen und faszinierenden Rundgang durch Geschichte und Ge-
genwart der Weinregion Bodensee erfahrbar. 
Regelmäßige Sonderausstellungen widmen sich in individuellen 
Präsentationen aus immer wieder neuen Blickwinkeln ausgewählten 
Themen aus Stadt und Region. 
Ein umfangreiches Kultur- und Veranstaltungsprogramm aus al-
len künstlerischen Genres rundet die neue Kultureinrichtung der 
Stadt Meersburg ab. 
  
VINEUM – Haus für Wein:  Wein wird seit jeher als Lebens-, Heil-und Ge-
nussmittel geschätzt; weltweit existieren über 10.000 verschiedene Reb-
sorten. Als Wirtschaftsgut und vermehrt auch als Element des Lifestyles 
wird er innerhalb der Gesellschaft geschätzt und dementsprechend ver-
marktet. 
Im VINEUM versammelt eine Installation mit Weinflaschen aus der 
ganzen Welt  Weinanbaugebiete rund um den Globus. Duftstati-
onen laden zum Erschnuppern von Weinaromen ein, die sich im 
Bodenseewein wiederfinden. Der VINEUM-Store präsentiert unge-
wöhnliche Wein-Accessoires, die die ganze Palette des Themas Wein 
und Design zeigen und in der Vinemathek gibt es Bodenseewein 
in Probierschlucken. 
 

VINEUM – Haus für Kultur:  Wein ist eines der ältesten Kulturgüter 
der Welt. Soziale, kulturelle und rituelle Aspekte zeichnen den Akt des 
Weintrinkens aus und lassen damit Kulturen und Zivilisationen unterei-
nander in kreativen Austausch treten. 
Im VINEUM zeigt das Fotoprojekt „Three glasses wine“ des brasiliani-
schen Fotografen Marcos Alberti die rauschhafte Seite des Weines. 
Eine Film- und Hörinstallation lässt den Besucher an den verschie-
densten Trinkanlässen teilhaben, z.B. beim Tischtrunk im Kloster, 
dem Ehrtrunk am fürstbischöflichen Hof oder dem Zutrunk in einer 
Meersburger Trinkstube.   
VINEUM – Haus für Geschichte:  Das ehemalige Heilig Geist Spital war 
als Keltergebäude eines der größten historischen Gebäude der Stadt 
und beherbergte u.a. den berühmten Wunderheiler Franz Anton Mes-
mer. Meersburg galt seit dem Mittelalter als einer der beliebtesten Wein-
baustandorte am nördlichen Bodenseeufer.  
Die Kelterhalle des VINEUM  beherbergt einen Weintorkel von 
1607, eine der größten, ältesten und noch funktionsfähigen Wein-
pressen am Bodensee. Die enorme Ausdehnung des Weinbaus 
im Hochmittelalter und die damit einhergehende Spezialisierung 
machten den See zur Drehscheibe der Weinwirtschaft. Eine medi-
ale Vertiefung bietet faszinierende Einblicke in den damaligen Wein-
bau und erweckt die Protagonisten zum Leben.   
Team 
Umbau, Planung, Ausstattung und Gestaltung des VINEUM Boden-
see lag in den Händen von Architekt und Ausstellungsgestalter Kor-
kut Demirag und seinem Team aus Stuttgart. Demirag war bereits 
verantwortlich für die erfolgreiche Sonderausstellung der Stadt 
Meersburg über Franz Anton Mesmer im Jahr 2015. Weitere Ausstel-
lungsprojekte von ihm im vergangenen Jahr waren u.a. im Literatur-
museum der Moderne in Marbach, dem Diözesanmuseum Rotten-
burg oder im Museum der Alltagskulturen in Waldenbuch zu sehen. 
Neben dem Heilig-Geist Spital in Meersburg, dem jetzigen VINEUM 
Bodensee, entwickelte und leitete Korkut Demirag als Inhaber und 
Geschäftsführer von space4 auch die denkmalgerechte Sanierung 
des Museum Humpis-Quartier in Ravensburg. 
Die kuratorische Leitung des VINEUM Bodensee lag bei Dr. Christine 
Krämer und Prof. Dr. Thomas Knubben. Christine Krämer studierte 
als Weinfachfrau und Historikerin Weinwirtschaft in Frankreich, Lan-
desgeschichte und italienische Sprachwissenschaft in Tübingen und 
promovierte über die Herkunft der Rebsorten in Württemberg. Sie 
ist Jurorin bei Verkostungen und Weinwettbewerben und veröffent-
lichte Artikel zu weinfachlichen Themen, zur Weingeschichte und 
Weinkultur. Thomas Knubben studierte in Tübingen, Bordeaux und 
Essen Geschichte, Germanistik und Empirische Kulturwissenschaft. 
Danach war er Kulturreferent in Fellbach und Ravensburg. Seit 2003 
lehrt er als Professor für Kulturwissenschaft und Kulturmanagement 
an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg. Prof. Uli Braun, 
Prof. Dr. Andreas Schwab und Prof. Dr. Robert Jütte ergänzten das 
kuratorische Team. 
  
VINEUM Bodensee – Haus für Wein, Kultur und Geschichte • Vor-
burggasse 11 • 88709 Meersburg • www.vineum-bodensee.de 
Öffnungszeiten ab 29. Juli 2016:  
Dienstag – Sonntag 11:00 – 18:00 Uhr 
Öffnungszeiten ab 1. November 2016:  Samstag und Sonntag/
Feiertag 11:00 – 18:00 Uhr, geschlossen: 23./24./30./31. Dezember 
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Pendelbusfahrplan/ Erlebnisbus
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 10.00 - 13.00 Uhr

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geöffnet! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik 

1. Halbjahr 2016 
  

  
19. Juli AUT 

 
26. Juli GR 

  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 

 

Sitzung des Ausschusses 
 für Umwelt und Technik  
der Stadt Meersburg   
Am Dienstag, 19. Juli 2016, 18.00 Uhr 
findet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
eine öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik der Stadt Meers-
burg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende 
Tagesordnung:   
1.   Erschließungsanlage „Lindenweg“ 

- Vorstellung der Entwurfsplanung 
- Weiterbeauftragung des  
Ingenieurbüros 

 2.   Generalsanierung Wasserhochbe-
hälter „Wattenberg“ 
- Vorstellung der Sanierungsmaß-
nahme 
- Vergabe der Ingenieurleistungen 

 3.   Diverse Bauanträge und Bauvoran-
fragen   

 3.1   Bauvorhaben Hotel „König Dago-
bert“, Unterstadtstraße 23-27 Bau-
voranfrage zum Stellplatznachweis 

 3.2   Bauantrag: Neubau Mehrfamilien-
haus mit 11 Wohneinheiten, Gara-
ge und 12 Parkplätzen; Unteruhl-
dinger Straße 84, Flst. Nr. 1337/2, 
Gem. Meersburg  

 3.3   Bauantrag: Neubau eines Zweifa-
milienhauses, Garage für 3 PKW, 
Carport, Abbruch EG/DG des be-
stehenden Wohnhauses, Abbruch 
Garage, Unteruhldinger Straße 33, 
Flst. 1322/1, Gem. Meersburg   

 3.4   Bauantrag: Erweiterung Sozialraum 
OG, Anbau Vordach, Kühlraum und 
Schall + Wärmeschutz an der Ram-
pe, Torenstraße 19, Flst. 558/3, Gem. 
Meersburg     

 3.5   Umnutzung der Kinderzimmer im 
DG zur Zeitweisen Nutzung für die 
Unterbringung von Schulungs-
teilnehmern und als Ferienwoh-
nungen, Obere Waldstraße 11, Flst 
1116/6, Gem. Meersburg 

 3.6   Bauantrag Errichtung von  
3 Gaupen, Lindenweg 7, Flst. 558/3,  
Gem. Meersburg   

 3.7   Bauantrag: Einbau von 2 Dachgau-
pen, Fohrenberg 28, Flst. 1643 Gem. 
Meersburg   

 3.8   Bauantrag: Errichtung von 2 Gau-
pen, Obere Waldstraße 2b/c, Flst. 
1110, Gem. Meersburg   

 3.9   Bauantrag: Errichtung von 2 Gau-
pen und einer Balkonkonstruktion, 
Oberer Waldstraße 6, Flst. 1114/7, 
Gem. Meersburg  

 4.   Anerkennung der Sitzungsnie-
derschriften über die öffentlichen 
Sitzungen vom 17.05.2016 und 
14.06.2016

 5.  Berichte der Verwaltung  
 6.  Anfragen des Gemeinderates  
gez. Dr. Martin Brütsch, Bürgermeister 
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Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren 

Geburtstag: 
 

19. Juli 
Vinzent Cebulla 
90.Geburtstag 

 
20. Juli 

Christa Schenk 
85.Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 
Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 

und wünscht alles Gute.  
 
 Neuer Mitarbeiterin 

im Sommertalkindergarten 
der Stadt Meersburg 

Zum 01.07.2016 
konnten wir Frau 
Svenja Heilmann 
im Team der Ganz-
tagesbetreuung im 
Sommertalkinder-
garten begrüßen. 
Frau Heilmann ist 
staatlich anerkann-
te Erzieherin und 
war bereits bis Juli 
2014 in unserer 

Einrichtung im Bereich der Ganztagesbe-
treuung tätig. Sie wollte sich beruflich wei-
terentwickeln und hat aus diesem Grund 
zwei Jahre in der Schulkindbetreuung der 
Stadt Radolfzell gearbeitet. 

Wir freuen uns, dass wir Frau Heilmann 
wieder für unsere Einrichtungen gewinnen 
konnten und wünschen ihr einen guten 
Start im Gelben Haus des Sommertalkinder-
gartens. 
  
Abteilung Familie, Bildung und Soziales 

Das Mitteilungsblatt  
macht Sommerpause 

Wir möchten Sie darauf aufmerksam 
machen, 

dass in der Zeit vom 08.-28. August 2016 
(KW 32, 33, 34) 

kein Mitteilungsblatt erscheinen wird. 
  

---------- 
  

Die erste Ausgabe nach der Sommer-
pause 

erscheint am Donnerstag, dem 01. Sep-
tember 2016. 

Redaktionsschluss: Freitag, 26. Au-
gust, 09.00 Uhr 

  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Mitteilungen 

rechtzeitig abzugeben. 
  

Vielen Dank! 

Information zur Beantragung von Ausweisdokumenten 
Bei der Beantragung von Kinderreisepässen, Personalausweisen, Reisepässen und allen 
vorläufigen Dokumenten, bitten wir bei ledigen Personen um Vorlage einer Geburtsur-
kunde/Abstammungsurkunde und bei verheirateten, verwitweten oder geschiede-
nen  Personen um Vorlage einer Heiratsurkunde  (Kopie genügt). Sollte bei Ihnen eine 
Namensänderung oder Einbürgerung vorliegen, bitten wir auch um Vorlage dieser Do-
kumente. 
  
Die Vorlage dieser Urkunden dient lediglich zur Überprüfung der Daten. 
Ausweisdokumente mit fehlenden oder unzutreffenden Eintragungen sind laut Gesetz 
ungültig. 
  
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir von Automatenfotos abraten. 
  
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und danken für Ihr Entgegenkommen. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung unter der Durchwahl 
07532/440-115 oder -118 gerne zur Verfügung. 
  
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

 
Literaturspaziergang in Meersburg - Auf den 
Spuren der Dichterin Annette von Droste-
Hülshoff 
Die Schönheiten des abendlichen Meersburgs 
genießend kann man auf diesem Spaziergang 
all die Orte sehen, die mit der größten Dichterin 
Deutschlands eng verbunden sind. Zusammen 
mit ihren Gedichten und Ausschnitten aus Brie-
fen, die am Entstehungsort gelesen werden, 
wird ihr Leben erlebbar, nachvollziehbar. Dazu 
werden wir die schönsten Ausblicke über den 
See, die Weinberge und die Alte Meersburg mit 
den Original-Zeugnissen der Dichterin verbin-
den. Der Spaziergang findet bei jedem Wetter 
statt - die Droste selbst hat uns einen drama-
tischen Spaziergang bei Sturm hinterlassen. 
Angelika Hermann, 1 Abend
Freitag, 22.07.2016, 18:00 - 20:15 Uhr (3 UE)
Treffpunkt: Marktplatz Oberstadt vor dem Hotel 
Löwen, 
KA201005ME* / 9,45 EUR (gültig ab 8 Teilneh-
menden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kurs-
beginn
  
Weitere Informationen und Anmeldung unter : 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Meersburg 
Marianne Faust, Tel: 07532 8075291 
meersburg@vhs-bodenseekreis.de 
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Besuch der Wunderfitze  
in der Jugendmusikschule Meers-
burg 

Im Juni machten sich alle Wunderfitze auf den Weg in die Jugend-
musikschule Meersburg. Die Kinder waren sehr neugierig, was sie 
dort wohl erwarten wird, und tauschten sich schon auf dem Hinweg 
aus: „Spielst du ein Instrument?“ „Ich würde gern eine Geige auspro-
bieren.“ „Was gibt es noch in einer Musikschule?“. 
  
Nach der Begrüßung durch die Musikschullehrerinnen und -lehrer 
ging es los: 
An vier verschiedenen Stationen durften die Kinder unterschiedliche 
Instrumente kennenlernen und ausprobieren. 
Im größten Raum der Musikschule, dem Probesaal der Knabenmu-
sik und der Stadtkapelle, stellte uns Herr Martin die verschiedenen 
Schlagwerkinstrumente vor. Drum Set (Schlagzeug), Xylophon oder 
der große Gong, der eigentlich Tamtam genannt wird, alles durften 
die Kinder ausprobieren. Im Klavierzimmer zählten die Kinder 88 Tas-
ten und hörten unterschiedlichste Töne auf dem Flügel. Frau Lippo-
ner übte mit den Kindern kleine Melodien ein und spielte mit ihnen 
„Bruder Jakob“ und „Pippi Langstrumpf“, was gleich zum Mitsingen 
animierte. Frau Heilmann erwartete die Wunderfitze ganz oben im 
Haus. Sie zeigte wie man eine Gitarre richtig hält und die Kinder 
konnten dies mit Kindergitarren gleich ausprobieren. Sehr lustig 
hatten es die Kinder bei Frau Agostini. Sie zeigte ihnen wie man Luft 
durch die Lippen blasen muss um einen Ton aus der Trompete sau-
sen zu lassen. Jeder durfte es einmal mit einer Trompete und dann 
mit einem Tenorhorn versuchen. Das war gar nicht so einfach und 
wenn das Instrument dann doch einen Ton von sich gab war das Ge-
lächter groß. 
Die Wunderfitze hatten eine Menge lauten und leisen Spaß in der 
Musikschule, die Musik hat sie sehr begeistert! 
  
Wir möchten uns ganz herzlich bei Herrn Maaß, dem Leiter der Ju-
gendmusikschule und seinem Team für diesen schönen und interes-
santen Besuch bedanken. 
  
Abteilung Familie, Bildung und Soziales 

 

Sommertalschule gewinnt Preise  
bei Wettbewerb 
Ein Artikel von Stephanie Sigel, Klasse 4b 
Mit besonders großem Erfolg nahm die Klasse 4b der Meersburger 
Sommertalschule im Januar am Europäischen Wettbewerb teil. Das 
Thema war: „Schön, dass du da bist. Du hilfst einem Kind aus dei-
ner Klasse, das aus einem anderen Land zu euch gekommen ist.“ 
Die Kinder sollten ein Bild mit ihren Ideen dazu malen. Es nahmen 
viele Schulen daran teil. In der Klasse 4b gewannen bei der Preisver-
leihung am 14.06.2016 besonders viele: Vier Kinder wurden für ihre 
Ideen und Bilder ausgezeichnet. Einen Landespreis gewann Riccardo 
Doster und drei Ortspreise gewannen Adrian Becker, Peter Reichle 
und Stephanie Sigel. Neben der Urkunde freuten sie sich über Gut-
scheine. Die Klassenlehrerin, Frau Röder, war von allen Bildern be-
geistert und stolz, dass vier Kinder prämiert wurden. 

Die Klassenlehrerin Nadine Röder mit ihren vier Preisträgern
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Sachbücher für Kinder 
  
Schulgrammatik extra Deutsch 
5. – 10. Klasse 
  
Memo Wissen entdecken-Kids- 
Die ersten Menschen 
  
Dein Körper- Aufklappen und Entdecken 
  
Feste für Kinder 
Kreative Ideen für lustige Feiern 
  
Funky Nails 
Alles rund um Maniküre, Fingerpflege 
und den perfekten Anstrich 
  
Wie heißt dein Gott eigentlich mit Nach-
namen? 
Kinderfragen zu fünf Weltreligionen 
  
Wieso, Weshalb, Warum? – Entdecke den 
Regenwald 
  
Schau ml! – Der Frosch 
  
Bastelbuch für Kinder ab 2 Jahren Falten, 
Kleben, Malen 
  
 

INFO! 
Vom  1. August bis 10. September 
haben wir wieder Sommeröffnungszeiten 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 
9-12 Uhr und 16-18 Uhr 
Samstag 10-13 Uhr 
 
 

Neue Kurse 
zum Beginn  
des neuen  
Musikschuljahres 2016/2017 
Baby-Musikgarten  
für Babys von 6 bis 18 Monaten 
Kursdauer: 1 Jahr 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 30 Min. 
Gebühren: € 14,00/Monat 
Start der neuen Gruppe: Montag, 
10.10.2016 um 10.00 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 12.09.2016, 19.09.2016, 
26.09.2016, jeweils um 10.00 Uhr 
  
Musikgarten 
für Kinder von ca. 1 ½ bis 3 Jahren 
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 18,70/Monat 
Start der neuen Gruppe: Dienstag, 
04.10.2016 um 10.00 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 13.09.2016, 20.09.2016, 
27.09.2016, jeweils um 10.00 Uhr 

KlangFarben  
für Kinder von 3 bis 6 Jahren 
Kursdauer: 1 Jahr 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. in 
der Jugendmusikschule bzw. 90 Min. in der 
Jugendkunstschule 
Gebühren: € 25,00/Monat 
Mindestteilnehmerzahl: 14 Anmeldungen 
bis 22.09.2016 
Start des neuen Kurses: Donnerstag, 
06.10.2016 um 14.15 Uhr in der Jugend-
musikschule  
  
Musikalische Früherziehung
im Sommertalkindergarten 
für Kinder von ca. 4 Jahren 
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 23,30/Monat 
Start der neuen Gruppe: Montag, 
10.10.2016, um 8.00 Uhr im Bewegungs-
raum im blauen Haus 
Schnuppertermine: 12.09.2016, 19.09.2016, 
26.09.2016, jeweils um 8.00 Uhr 
Musikalische Früherziehung  
für Kinder von ca. 4 Jahren 
Kursdauer: 2 Jahre 
Unterrichtsdauer: wöchentlich 45 Min. 
Gebühren: € 23,30/Monat 
Start der neuen Gruppe: Montag, 
10.10.2016, um 17.00 Uhr in der Jugend-
musikschule, Vorburggasse 17 
Schnuppertermine: 12.09.2016, 19.09.2016, 
26.09.2016, jeweils um 17.00 Uhr 
  
Weitere Auskünfte im Sekretariat der Ju-
gendmusikschule Meersburg,  
Vorburggasse 17 – 19, Tel. 07532 / 440 
271  
(Mo – Fr vormittags von 9.00 – 12.00 Uhr / 
in den Ferien ist die JMS geschlossen) 
oder direkt bei Frau Adam, Telefon: 07551 
/ 970295 
  

Auch für die Gemeinden
Hagnau und Daisendorf

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort

Die nächsten Sprechstunden der Energie-
agentur Bodenseekreis sind auf:

Dienstag den 27.09.2016 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr

terminiert und finden im

Rathaus Meersburg,
Kleiner Sitzungssaal

statt.

Eine Terminvereinbarung zur Energiebera-
tung ist unbedingt erforderlich!
(Bei geringer Teilnehmerzahl kann die Bera-
tung vom Veranstalter auch kurzfristig ab-
gesagt werden.)

Ansprechpartner für Terminvereinbarungen 
ist

Frau Walprecht, Abteilung Bauen und Ge-
bäudemanagement, Tel. 440-181 

In den Sprechstunden der Energieagentur 
Bodenseekreis haben die Bürger die Mög-
lichkeit, sich rund um erneuerbare Energien, 
energieeffiziente Altbausanierungen und 
Neubauten sowie Förderungen und Finan-
zierungsmöglichkeiten, das Erneuerbare-
Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. 
zu informieren.

Folgende Unterlagen sollten bitte, wenn 
möglich, zur Beratung mitgebracht werden:

•	 	Baupläne	bzw.	das	Baugesuch	des	Ge-
bäudes

•	 	Verbräuche	der	letzten	drei	Jahre,	evtl.	
Änderungen am Haus oder Nutzerver-
halten

•	 	Schornsteinfegerprotokoll	 (nicht	 die	
Rechnung) mit Angaben zum Hei-
zungssystem

•	 	Fotos	 (auch	 digital	möglich)	 zum	Ge-
bäude

•	 	wenn	bekannt,	die	Vor-	und	Rücklauf-
temperatur des Heizungssystems

•	 	Befragung	von	Vorbesitzer	/	Vormieter	
über gemachte Sanierungen oder be-
kannte Schwachstellen

Wochenmarkt 
  
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 
12 Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.  
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Hohnstein-Komitee  

- Städte-Partnerschaft - 
  

 25-jährige Partnerschaft und 25. Wanderwo-
che 

750 km gewandert = Meersburg - Hohnstein 
  
hrr  / Es ist schon ein Novum, daß aus einer Partnerschaft eine geleb-
te Freundschaft wurde und dies jedes Jahr mit der Wanderwoche un-
termalt wird. Doch wie kam es zu diesen jährlichen Wanderwochen? 
Lange vor dem eigentlichen gesellschaftlichen Akt der unterschrifts-
reifen Partnerschaft, trafen sich rein zufällig die „Ski- und Wander-
freunde“ unter Kurt Urban und Familie karl & Dorothea Arnold/
Hohnstein am Schnittpunkt Riedetsweiler/Meersburg und erkunde-
ten sich nach Möglichkeiten zum Erwandern dieser Landschaft. Kurz 
entschlossen taten sich Beide zusammen, teilten Gedanken und 
Möglichkeiten aus, zukünftig auch gemeinsam eine Wanderung in 
der „Sächsischen Schweiz“ durchzuführen. Und daraus sind jetzt 
25 Jahre geworden. Auch wenn die meisten Mitwanderer die „Säch-
sische Schweiz“ wie ihre berühmte „Westentasche“ kennen, gibt es 
Dank Karl & Maria Arnold sowie jetzt auch Peter Migge immer wie-
der unentdeckte Örtlichkeiten oder auch Sehenswürdigkeiten. 
  
So begann am Sonntag die diesjährige Wanderwoche, traditionell 
mit einer „Einlauftour“. Diesmal nicht wie vorgesehen nach Waitz-
dorf, sondern von Rathewalde aus über Zeschnig und Hohburkers-
dorf, wo das Mittagessen im „Gasthaus zur Rennstrecke“ einge-
nommen wurde. Am Abend dann in der „Jugendburg / Burg-Café“ 
die Begrüßung aller Anwesenden durch Bürgermeister Daniel Bra-
de mit einem Abriß des am Wochenende stattfindenden Festaktes. 
Im Anschluß daran bereiteten die Tourenführer Peter Migge, Karl 
Arnold und Harry Ropertz die Teilnehmer auf die ausgearbeiteten 
Touren vor – immer unter Berücksichtigung der Wetterlage. Doch 
wer den Wetterbericht aufmerksam verfolgte, brauchte sich keine 
Sorgen zu machen, denn wir hatten tatsächlich die ganze Woche 
bestes Wetter – jedenfalls regnete es bei uns nicht auf den Touren. 
  
Der Montag war dem Panoramaweg“ nach Mittelndorf in Rich-
tung „Heiterer Blick“ zum Mittagessen gewidmet, von wo es über 
diesen anschließend wieder zurück ging. Nachdem in den letzten 
Jahren der Besuch der „Festung Königstein“ immer mit viel Re-
gen verbunden war, konnten die Teilnehmer am Dienstag nach 
einem kräftezehrenden Aufstieg einen wunderbaren Blick über die 
Landschaft genießen. Wer nach dem Mittagessen im „Kasematten-
Restaurant“ noch Lust hatte, nutzte die Möglichkeit, die obere Fes-
tungsanlage incl. „Brunnenhaus“, das „Weinhaus / Felsenkeller“ oder 
die Kirche aus dem 13. Jhrh. zu erkunden. Wer die ‚“Schrammstei-
ne“ nicht schon einmal bei Regen kennenlernte, hatte am Mittwoch 
– ebenfalls bei bestem Wetter Glück. Von Schmilka aus ging der Auf-
stieg zum „Elbleitenweg“ zur „Schrammsteinaussicht“ und zurück 
über die gleichen Wege. Doch wie oben schon erwähnt, es gibt noch 
Wege und Aussichtspunkte, die wir noch nicht kannten und so war 
es mit der Tour am Donnerstag zum „Wachberg“ bei Saupsdorf. 
Hier konnten wir den Blick über die gesamte „Sächsische Schweiz“ 
schweifen lassen, um anschließend in dem extra für uns an diesem 
Tage geöffneten „Wachberg“ bei einem köstlichen, vom Hausherrn 
zubereiteten Mittagessen die Strapazen zu vergessen. 
Ab 18:00 Uhr fand unter Leitung von Organist Gerhard Breinlinger 
und Harry Ropertz ein kleiner Gedenkgottesdienst zu Ehren der in 
den vergangen drei Wochen verstorbenen aktiven Mitglieder Ruth 
Möhl/Hohnstein und Hubertus Horn/Meersburg statt. Zum Choral 
verlas Rose Neumann den ergreifenden Text dazu. 
Um 19:00 Uhr trafen sich die Komitee-Mitglieder beider Städte mit 
den Alt- wie Neu-Bürgermeistern im „Weißen Hirsch“ am Markt-
platz. 
  
Und da war auch schon der Freitag! Bevor die Teilnehmer dank des 

herrlichen Wetters ab Bad Schandau eine Schiffsfahrt nach Krippen  
unternahmen, um dort im Traditionshaus „Ziegelscheune“ ein her-
vorragendes Mittagessen einzunehmen, hatten alle noch eine Auf-
gabe zu erledigen, nämlich unserem Tourenführer Karl Arnold ein 
vielstimmiges Geburtstagsständchen zum 82. zu erbringen. War das 
ein gewaltiger Chor! 
  
Nachdem auch der Bus der Firma Wegis mit den „Meersburgern“ 
um 16:00 Uhr eintraf und alle ihre Unterkünfte bezogen hatten, fand 
schon um 17:00 Uhr eine geteilte Stadtführung mit Frau Endrea 
Bigge und Herrn Karl Pavlicek  statt. Auf dem Wege zur evangeli-
schen Kirche (Erbauer war George Bähr, der Baumeister der Dresdner 
Frauenkirche) konnte die Teilnehmer auch schon zahlreiche „Napoli-
onische Truppen“ mit ihren mehr als lauten Schießkünsten erleben. 
Dem folgte ein Besuch im „Max-Jacob-Theater“, um mit Detlef Hei-
nichen das Stück  „Kasper kauft ein Haus“  zu erleben. 
Ab 19:30 Uhr begann mit dem Einzug der „Napolionischen Trup-
pen“, den Festreden der Bürgermeister und dem Faßanstich (wel-
cher mehr Schaum als Bier hervorbrachte) im Festzelt die Eröffnung 
der Festlichkeit. Wer noch nicht müde war, der folgte der Musik von 
„Boldt’s Diskothek“ und tanzte in die Nacht hinein. 
  
Am Samstag wechselte ein Programm das Andere ab und zu gerne 
wäre man überall dabei gewesen. Das wichtigste war die Festveran-
staltung zur 25-jährigen Partnerschaftsfeier im „Max-Jacob-The-
ater“ mit den Gästen aus Meersburg, Louveciennes, Hohnstein und 
der neueren Partnerstadt Budyn?  sowie Dolni Poustevna. Glück-
wunsche wechselten ebenso wie Gastgeschenke. Meersburg über-
reichte jeweils einen „Weinstock  und Geschenkkorb“! 
Es folgte ein buntes Programm, welches die beiden Partnerstädte 
Meersburg und Louveciennes an den „Marktständen der Regio-
nen“ mitgestalteten und Wein sowie andere regionale Köstilichkei-
ten den Gästen feilboten. 
Am Nachmittag dann die „Große Gefechtsnachstellung der napo-
lionischen Truppen um 1813“ auf der „Napoleon-Schanze“. Für 
den einen oder anderen Zaungast war dies eine „Verherrlichung von 
Krieg“, doch wie gesagt, es war eine historische Gefechtsnachstel-
lung, wie damals die Kämpfe hin- und herwogten, bis es zu einer – 
für manchen ungünstige Entscheidung kam. 
Am Abend trafen sich dann die Gäste wieder im Festzelt bei Tanz und 
mancherlei Darbietungen. 
  
Der Sonntag wurde buchstäblich mit einem Festgottesdienst in der 
evangelischen Kirche eingeläutet. Dem Gottesdienst ging eine Taufe 
voraus, welche ebenso locker von Frau Pfarrer Kathrin Jell gestaltet 
wurde. 
Vor der Kirche spielten die „Hohnsteiner Jagdhornbläser“ und be-
gleiteten uns zum „Ehrenmal für die Gefallenen der beiden Welt-
kriege“, wo die feierliche Enthüllung der durch die Stadt Meersburg 
und des „Hohnstein-Komitee“ gestifteten, von der örtlichen Schrei-
nerei Nake, aus Roteiche gefertigten Bänke stattfand. Hier sei noch 
einmal ausdrücklich unserem Komitee-Mitglied Klaus Kühnemann 
für die großzügige finanzielle Unterstützung bei den Bänken und 
seinem Rückblick über diese 25 Jahre gedankt! 
Im Anschluß daran begaben sich die Teilnehmer zur der vor 25 Jah-
ren gepflanzten Eiche mit der vom „Verschönerungsverein Meers-
burg“ gespendeten Rundbank. Die Eiche stand in ganzer Pracht 
und damit beide – Eiche und Freundschaft nicht austrocknen, be-
gossen alle derzeitigen Bürgermeister diese noch einmal kräftig. 
Am Festplatz trafen sich die Teilnehmer wieder am „Markt der Regi-
onen“, um die Kontakte noch weiter zu vertiefen, denn leider muß-
ten ab 16:00 Uhr die Meersburger wieder verabschiedet werden, da 
sie zeitlich eine lange Reise anzutreten hatten und – wie man hörte, 
bedingt durch Unfälle erst um 02:00 Uhr in der Frühe ankamen. 
  
Der Tag war aber noch lange nicht zu Ende, denn am späten Nach-
mittag fuhren die Hiergebliebenen mit einem Bus der Firma Puttrich 
zur berühmten „Bastei“. Vor allem für unsere französischen Freunde 
war dies ein Erlebnis und was keiner wußte, auf Grund der Wetter-
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lage erklangen von der Felsenbühne herauf ganz klar die Stimmen 
und die Musik aus „Mozarts Zauberflöte“. 
Nach einem Gemeinschaftsfoto fuhren wir zurück, um der Einladung 
von Bürgermeister Brade in die „Hocksteinschenke“ zu folgen. Ab-
schließend erhielten alle Anwesenden eine Flasche Wein, was den 
Abend total abrundete. 
  
Der Stadt Hohnstein mit allen Mitwirkenden, an ihrer Spitze Bür-
germeister Brade sei von unserer Seite ganz herzlich gedankt für die 
tolle Veranstaltung, die gelungene Unterbringung und die überaus 
große Freundlich- und Herzlichkeit der Bürger. Es hat allen sehr gut 
getan und gefallen und wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 
  
Sie finden uns auch unter @: Harry-Rolf-Ropertz@t-online.de 
oder barth@meersburg.de 

Karl Pavliceck erklärt die Aufgaben des „Hohnsteiner Kaspers“

Hr. Breinlinger gibt den Ton vor

Alt-BM Rudi Landwehr und Alt-BM Wolfram Lasch begrüßen die Gäste

BM Dr. Martin Brütsch freut sich sichtlich ob dieses Empfanges

Es folgt das große Anschneiden der Torte

Auch das Geschenk der Stadt Meersburg fand höchsten Beifall

Dazu hat man von hier einen tollen Blick auf die Stadt
 



15

Donnerstag, den 14. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
 
Gelber Sack: Bezirk A  14.07.2016 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 14.07.2016 
Gelber Sack: Bezirk B  15.07.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 15.07.2016 
Papiermüll: Bezirk A  19.07.2016 
Papiermüll: Bezirk B  20.07.2016 
Biomüll: Bezirk A  21.07.2016 
Biomüll: Bezirk B  22.07.2016  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de.   

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr   

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu verschenken: 
 
•	 Eine terrakottafarbene Mikrofaser-

couchgarnitur ( 2-sitzer, 3-sitzer, Ses-
sel), Cremefarbene Couch, ein Schlaf-
zimmer in Eiche rustikal    Tel.: 495990

 

Suche: 
 
•	 Kühlschrank  Tel.: 5145
 
 
 
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Aktionen und Events  
im Juli 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche offen. 
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 

unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Bei 
schönem Wetter können Sie unsere Massa-
gen auch  unter freiem Himmel in unserem 
Massagepavillon genießen. Weitere Infor-
mationen und Terminabsprachen unter Tel. 
07532/4402810. 
  
Frei- und Strandbad Meersburg 
(10. Mai bis 15. September)   
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Frei-
bad ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
17. Juli 2016 12-Stunden-Schwimmen 
Die Meersburg Therme und die DLRG Orts-
gruppe Meersburg freuen sich auch in die-
sem Jahr auf begeisterte Schwimmer, die 
sich bei jeder Witterung ins Wasser wagen. 
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: 
Schwimmen für den guten Zweck – jeder 
Meter zählt! Das 6. Meersburger „12-Stun-
den-Schwimmen“ findet am Sonntag, 17. 
Juli 2016 von 07.00 bis 19.00 Uhr statt.   
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
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Veranstaltungen  
von 14. bis 21. Juli 2016 
  
Donnerstag, 14. Juli 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, Affenberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Treffpunkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“-  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Pflanzen und Kräuter. 
Ort: Bibelgalerie Meersburg, Innenhof. Kos-
ten: 5,00 € inkl. Museumseintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürst bischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit) Treff punkt: Kasse Neues Schloss, 
Kosten: 3,50€ pro Kind 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshoff, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg  in den Burgweganlagen (nur 
bei guter Witterung) Eintritt frei 
  
Freitag, 15. Juli 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
08:30 Uhr „Die Schattenbande“- Autoren-
lesung mit Frank M. Reifenberg Stadtbü-
cherei Meersburg. Frank Maria Reifenberg 
schreibt Drehbücher und engagiert sich in 
der Lese förderung von Jungen. Sein Buch 
„Die Schatten bande“ wurde mit dem Leipzi-
ger Lesekompass der Stiftung Lesen ausge-
zeichnet. Max. 2 - 3 Schulklassen 4. 5. oder 
6. Anmeldung erforder lich! Dauer: ca 60 - 90 
Minuten 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Treffpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
19:00 Uhr Öffentliche Weinprobe im 
Kelter haus des Staats weinguts Meers-
burg  
Sie haben Spaß an Wein und würden ger-
ne mehr darüber erfahren? Dann lernen 

Sie unsere Weine bei spannender Führung 
durch unser histori sches Kellergewölbe und 
Verkostung in unserem Kelterhaus kennen. 
Treff punkt: Früchte  brunnen vor dem Wein-
verkauf des Staatswein guts. Kosten: 15,00 €, 
erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats weingut 
oder in der Gäste information 
*VVK 

20:00 Uhr Platzkonzert Akkordeonor-
chester Uhldingen-Mühlhofen  in den 
Burgweganlagen. Nur bei guter Witterung. 
Eintritt frei 
  
Samstag, 16. Juli 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Treffpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Treff-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Dauer: ca. 1 Stun-
de, ab 3 Per sonen. Kosten: 5,00 €, erm. 3,50 € 
21:00 Uhr Schifffahrt „Seehasenfest 
Friedrichshafen - Fire & Dine“  Die Weiße 
Flotte bringt Sie mit den Fire & Dine Schif-
fen zu den imposanten Feuerwerken am 
Bodensee. Dinieren Sie bei einer Feuer-
werksfahrt auf den Wellen. Treffpunkt: Hafen 
Meersburg, Ufer promenade. Schifffahrt inkl. 
3-Gänge-Buffet 69,00 € pro Person 
  
Sonntag, 17. Juli 
07:00 – 19:00 Uhr „12-Stunden-Schwim-
men für Jedermann“  im Frei- und Strand-
bad. Einzel personen oder Mannschaften 
können so viele Bahnen wie möglich im 
50m-Becken ziehen. Die Startgelder sowie 
eine Spende der Meersburg Therme von 25 
Cent pro geschwommene 100 Meter gehen 
an die DLRG Ortsgruppe Meersburg, um die-
se bei ihrer Arbeit zu unter stützen. 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Treff-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr „Auf den Spuren der Droste“  
geführter Spaziergang mit Besichtigung des 
Fürstenhäusles. Dauer ca. 1,5 Stunden, max. 
25 Teilnehmer. Treffpunkt: Fürstenhäusle, 
Stettener Straße 1 Kosten: 8,00 €, mit Gäste-
karte 6,50 € 
16:00 Uhr Sonderführung „Purpur, Gold 
und Kobaldblau“ Farben im Barock.  Bei 
der Führung durch das Neue Schloss Meers-
burg werden Hinter gründe und Vorausset-
zungen für die Malereien thematisiert so z.B. 
was zur Her stellung von Farben nötig war, 
wie Farben ver wendet wurden und auch 
welche Wirkung sie erzeugen. Treffpunkt: 

Neues Schloss, Kosten: 10,00 €, mit Gäste-
karte 9,00 € 
20:00 Uhr Harfenkonzert „Harp for Heart“  
mit Frauke Horn. Evangelische Schlosskir-
che. Kosten:12,00 € 
  
Montag, 18. Juli 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Treffpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
15:30 – 19:30 Uhr Blutspendeaktion des 
DRK Ortsvereins Meersburg Sommertal-
Festhalle, Schützenstraße 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau mit Weinverkostung. 
Dauer: ca. 2,5 Stunden. Treffpunkt: Infopunkt 
am Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 € 
  
Dienstag, 19. Juli 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg ge führt. Der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schiff möglich. Treffpunkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4, kostenlos 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshoff, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
19:00 Uhr Gemeinsames Radfahren mit 
dem Radfahrverein Schiggendorf-Baiten-
hausen e.V. Treffpunkt: Dorfgemeinschafts-
haus Baitenhausen 
20:00 Uhr Kurkonzert des Männer-
gesang vereins Meersburg-Unteruhldin-
gen in den Burgweganlagen (nur bei guter 
Witterung) 
  
Mittwoch, 20. Juli  
10:30 Uhr Kinderstadtführung durch die 
historische Altstadt. Dauer ca. 1,5 Std., ab 
6 Jahre. Teilnahme der Eltern bei der Kinder-
stadtführung ist nicht möglich, es findet 
aber zeitgleich eine Stadtführung für Er-
wachsene statt. Treffpunkt Gästeinformati-
on, Kirchstraße 4. Für Kinder kostenlos 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Treffpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte  3,50€, mit Erlebniskarte 
frei *VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Treffpunkt an der 
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Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, ermäßigt 6,30 
€, Kinder/Stud. 3,50 € 
14:30 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Die Wilden Kerle 6 – Die Legende lebt“  
Die nächste Generation der Wilden Kerle ist 
bereit. Ab 7 Jahre. 3,00 € 
10:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Der Bauer und sein Prinz“ Sympathische 
Doku mentation über die langjährige ökolo-
gische Farm von Prinz Charles. 3,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf 
der MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Treff-
punkt: Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel 
Zum Schiff (nur bei geeigneter Wetterlage). 
Dauer: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 
4,50 €, Kinder bis 15 Jahre frei 
20:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller „Ein 
Mann namens Ove“  Schwarzhumorige 
Tragi komödie nach dem gleichnamigen Er-
folgsroman. Ab 12 Jahre. 4,00 € 
  
Donnerstag, 21. Juli 
10:00 Uhr Sonderführung: „Landschaft, 
Geschichte und Wein“  ein Rundgang mit 
Verkostung. Erleben Sie einen der schönsten 
Wein- und Kulturwege Meersburg „den Him-
melberg“. Dauer ca. 2 Stunden. Treffpunkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4, Kosten 

10,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 8,00 €. 
Anmeldung erforderlich. 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, Affenberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Treffpunkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“-  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Pflanzen und Kräuter. 
Ort: Bibelgalerie Meersburg, Innenhof. Kos-
ten: 5,00 € inkl. Museumseintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürst bischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit) Treff punkt: Kasse Neues Schloss, 
Kosten: 3,50€ pro Kind 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshoff, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-

weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
19:30 Uhr „Lachen ist die beste Medizin...“  
Ein humoristischer Abend mit Thomas Roth-
fuß. Augustinum Meersburg, Theatersaal. 
Eintritt: 7,00 € 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg  in den Burgweganlagen (nur 
bei guter Witterung) 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  10:00 – 13:00 Uhr
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 

 
 
 

 

Der Anmeldetermin für den 
Herbstbasar am 17. September

 findet am Dienstag, den 19.07.16 
per Email an 

basar@famlientreff-meersburg.de 
statt !!! 

 
 

Café im Treff mit den folgenden 
Themen(weitere Infos - siehe Offenes 
Café unter ständige Angebote)  
  Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
  Ansprechpartnerin: 
  Bettina Schmitt-Stolba  
Datum    
19.07.  Wie verhilft man Kindern zu einem 

dickeren Fell? Körperliche Abhär-
tung macht widerstandsfähig – 
gilt das auch für die seelische Ent-
wicklung?   

26.07.  Helikopter-Eltern – wie sich Über-
behütung und elterliche Ängst-
lichkeit auf die Kinder auswir-
ken!  

02. bis 30. August   KEIN CAFE im Treff we-
gen Sommerferien 1. Themencafe: 6. Sep-
tember  
  
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientreff-meers-
burg.de 
  

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 

 PLUS 

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagespflege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - 
Tel. 446556 
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Familienhebamme im Treff 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientreff. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an 
turnen@familientreff-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientreff-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftreff 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Treffpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytreff  

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
treff:  www.familientreff-meersburg.de 

 

Neues Event-Team gesucht! 
Wir suchen für unser Event-Team neue 
Mitglieder. Hier geht es insbesondere um 
die Präsenz des Familientreffs auf dem 
Meersburger Weinfest und die Kinder-
fasnet sowie die Planung, Organisation 
und Durchführung dieser Veranstaltun-
gen. Das bisherige Event-Team wird nach 
der Kinderfasent 2017 aufhören. 
Damit eine Einarbeitung mit dem bishe-
rigen Event-Team stattfinden kann, mel-
det Euch bitte bald beim Vorstand: 
vorstand@familientreff-meersburg.de 

 
 
 

Meersburg westl. Bodenseekreis e.V. 
Abschluss Sommerhalbjahr – TEILETE   
Am Mittwoch, den 20. Juli treffen wir uns das 
letzte Mal vor den Sommerferien. 
Um 16.00 Uhr wird in Meersburg der Tisch 
bunt gedeckt. Jeder bringt eine Kleinigkeit 
zu Essen, 
einen Teller und Besteck mit. 
Gemeinsam wird gemütlich geschmaust 
und es ist Zeit und Raum für Gespräche. 
Treffpunkt ist das evang.Gemeindehaus, 
von Laßbergstrasse 3, Meersburg. 
Kontakt: 07553 / 91 84 844  
 
 
Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Sommerliches Orgelkonzert 
in Meersburg. 
  

Melanie Jäger-Waldau

Am Samstag 16.07.2016 um 20:00 Uhr wird 
die Überlinger Münsterorganistin Frau Mela-
nie Jäger-Waldau in der Meersburger Pfarr-
kirche ein Orgelkonzert geben. 

Auf dem Programm stehen Werke von Anto-
nio Vivaldi, Johann Sebastian Bach, Theodo-
re Grünberger, Max Reger und Melanie Jä-
ger-Waldau. Das vielseitige Programm wird 
die reiche Klangfarbigkeit unserer renovier-
ten Orgel zu Gehör bringen. Veranstalter ist 
der Förderverein Orgelrenovierung Mariä 
Heimsuchung zu Meersburg. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind erbeten. 

 

Die Damen-50 des MEERSBURGER-TENNIS-
CLUBS, in einer Vierermannschaftskombi-
nation, haben sich ungeschlagen von der 
1.-Bezirksklasse in die 2.-Bezirksliga hoch-
gespielt. Als einzige Mannschaft des MTC-
Meersburg gelang der Meistertitel und der 
Aufstieg. Gespielt haben: Nr. 1 Claudie Wag-
ner, Nr. 2 Michaela Tessin, Nr. 3 Marion Cour-
tellmont und Nr. 4 Ingrid Köstlinger und Nr. 
5 Sonja Wolf.  
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Hallo Ihr Glonke, 
als nächster Termin steht uns alljährliche 
Schifffahrt mit Weinprobe auf dem Ka-
lender. 
Treff ist am Samstag 16. Juli um 17.30 Uhr 
bei Hotel Schiff / Landungssteg Fritzle. 
  
Bitte meldet Euch bei Boris an, damit wir 
die Teilnehmeranzahl abschätzen kön-
nen. 
  
Viele Grüße 
Euer Vorstand 
i.A. Boris Mattes 

 
 
 

Sommerfest der Segel-Kameradschaft, 
Angebot zum Schnuppersegeln 
Die Segel-Kameradschaft lädt ihre Mitglie-
der zum diesjährigen Sommerfest ein. Wir 
treffen uns am 16.7. ab 17 Uhr. Für das leib-
liche Wohl ist selbstverständlich bestens ge-
sorgt. 
Die Segel-Kameradschaft möchte Interes-
sierte einladen, beim Schnuppersegeln an 
den Freitagabenden eine Fahrt auf dem Bo-
densee zu wagen.

Nach ein oder zwei Stunden kann anschlie-
ßend bei netten Gesprächen und Leuten aus 
dem Verein am Seglerhock teilgenommen 
werden.

Sie sind herzlich eingeladen, sich bei Andre-
as Schenk (07532/807933) oder Heike Streif 
(07532/494297) zu melden. Oder schreiben 
Sie einfach eine E-Mail an schnupperse-
geln@skm-meersburg.de. Abfahrtszeiten 
und Details nach Absprache. 
 
 

  
Einladung zum Senioren- 
Kaffeenachmittag   
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kaffeenachmittag findet am 
Donnerstag, 14.07.2016 
um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, 
Droste-Hülshoff-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
finden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 
 

TRACHTEN GRUPPE IN FOR MIERT 
  
Teilnahme am Festgottesdienst zur Ver-
abschiedung von Herrn Alois Trojar und 
Frau Andrea Berger-Weyers 
  
Am Sonntag, 17. Juli 2016 findet in der 
katholischen Pfarrkirche „Mariä Heimsu-
chung“ um 10:30 Uhr ein feierlicher Got-
tesdienst zur Verabschiedung unseres lang-
jährigen Mesners Herr Alois Trojar und der 
Gemeindereferentin Frau Andrea Berger-
Weyers. statt. Anschließend treffen sich die 
Gemeindemitglieder noch im St. Urban zu 
einem Sektempfang. Die Trachtenträgerin-
nen und Trachtenträger, sowie die Kinder-
trachten, werden gebeten recht zahlreich 
am Gottesdienst teilzunehmen. Treffpunkt 
ist wie immer um 10:20 Uhr vor der Pfarr-
kirche. 
 
 
 

Am vergangenen Wochenende fand am 
Yachtclub Meersburg die Haltnaupokal Re-
gatta der Aphrodite 101 und Dynamic 35, 
sowie der Windteufel Cup der 75qm Nati-
onaleKreuzer statt. 

  
Gestartet wurde am Samstagvormittag bei 
gutem Westwind mit zunächst 3 Beaufort. 
Der Yachtclub Meersburg startete mit dem 
Ältesten und jüngsten Boot im Feld, einem 
über 100 Jahre alten 75er und einer nur we-
nige Tage zuvor fertiggestellten Dynamic35. 
  
Im ersten Lauf maßen sich 8 Teilnehmer der 
75er Klasse, 4 der 101er und 7 Dynamic 35. 
  
In den nächsten Läufen frischte der Wind auf 
Starkwind bis zu 6 Bft (49 km/h) auf, so dass 
die Belastung auf die Crewmitglieder und 
das Material zunehmend stärker wurde und 
einzelne Ausfälle und Materialschäden zu 
verzeichnen waren. 
  
Bei den herausfordernden Bedingungen 
konnte Regattaleiter Jens Lichtblau noch ei-
nen 2. und 3. Lauf am Samstag durchführen, 
bis die Crews wieder sicher im Hafen an der 
Haltnau waren. 
  
Mit einem guten Essen und spannendem 
gemeinsamen Fußball fiebern klang der 
Abend auf dem Clubgelände gemeinsam 
aus. 
  
Am Sonntag konnte aufgrund einer Flaute 
keine weitere Wettfahrt mehr gestartet wer-
den, so dass zur Mittagszeit die Siegereh-
rung stattfand. 
  
Hier die Ergebnisse: 
  
Aphrodite 101: 1. Saltimano mit Crew J. 
Gensle, Marcel Knappmeier, Moritz von 
Waldhausen von der SVS   2. La Chaip-
pa mit Crew R. Jehle, W. Jehle, St. Jehle, R. 
Grossmann vom RYC1975 3. Kama mit Crew 
B., TH., S. Biller, H.Schräfer YCSI 
  
Dynamic 35: 1. LeeZefix mit HP., U.,P., L. 
Duwe und N.Kaschube, LSC 2. Dyverti-
mento mit M. und R. Off, W. Martin YCM 3. 
R. Thum, J., M. Thum, M. , H. Wollmann YCM 
  
75qm Nationale Kreuzer:  1. Passat mit 
R. und Ch. Volz, M. Olbrecht, L. Locher 
und L. Müller , YCM  2. ARTIS mit S. Epper, 
F.Bachmann, B. Schnider, R. Baumgartner, 
Ch. Sieben vom YCT 3. PETRUS mit A. und 
B. Schmutz, E. Weisschedl, A. ,C.Stirnimann 
vom KYC 
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